
Arbeitsaufwand 240 h Leistungspunkte 8 Semester
WiSe/ 
SoSe

Präsenzzeit 60 h SWS 4 Semesteranzahl 1

Status Wahl Sprache D Beginn jedes S.

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung
2 SWS Übung
Selbststudium

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist ein Wahlmodul im Studiengang Architektur. Im Wahlbereich sind 24 
Leistungspunkte zu erwerben. Diese können aus dem "Katalog der Wahlmodule" 
oder aus noch nicht belegten Modulen der Wahlpflichtbereiche in freier 
Zusammenstellung erworben werden. Absolviert der Studierende eine 
Vertiefungsrichtung, ist der zugehörige Modulkatalog zu beachten.
"Wahlanteil 1 Geschichte und Theorie" oder alternativ "Wahlanteil 2 Geschichte 
und Theorie" sind Voraussetzung für das "Vertiefungsmodul Geschichte und 
Theorie".
Das Modul kann für Studierende anderer Studiengänge zum Erwerb allgemeiner 
Qualifikationen verwendet werden.

Voraussetzungen Abschluss des Moduls "Denkmalpflege", 
Kenntnisse und Kompetenzen der Module "Grundlagen der Architekturtheorie", 
Baugeschichte 1" und "Baugeschichte 2"

Inhalte und 
Qualifikationsziel

Ausgewählte Themen aus Baugeschichte, Architekturtheorie, Denkmalpflege, 
Geschichte der Gartenarchitektur und Kunstgeschichte vermitteln einen vertieften 
Einblick in die Fragestellungen des jeweiligen Faches. Die dabei gewonnenen 
Kompetenzen ermöglichen es, architektonische Denkstile und Entwürfe ebenso 
wie Bauwerke, städtebauliche Ensembles oder Gartenanlagen aus 
unterschiedlichen zeitlichen und kulturellen Kontexten als komplexe Dokumente 
ihrer Entstehungszeit, ihres Entstehungsorts und ihrer individuellen Geschichte zu 
begreifen. 
Die Studierenden untersuchen ein konkretes Forschungsobjekt empirisch. Die 
Auseinandersetzung erfolgt als archäologische oder denkmalpflegerische 
Bauuntersuchung, Große Bauaufnahme oder als an (städte-)baulichen Situationen 
ausgerichtete Feldforschung (Beobachtung, Befragung, Interpretation).

Die Auseinandersetzung mit architekturspezifischen Diskursfeldern wie Ästhetik 
und Form, Zeichenhaftigkeit und Bedeutung, gesellschaftliche Funktion des 
Bauens und Ethik, Architekturgeschichtsschreibung, mediale Repräsentation von 
Architektur sowie Umgang mit dem baulichen Erbe (Erfassung, Bewertung und 
Aneignung) versetzt die Studierenden in die Lage, Baugeschichte, 
Architekturtheorie und Denkmalpflege als Referenzdisziplinen für eine sozial 
verantwortlich planende, gestaltende, administrative oder analytische Tätigkeit zu 
begreifen.
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Prüfungsmodalitäten, 
Notenbildung

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden.
Die Modulnote ergibt sich aus den Noten der Prüfungsleistungen in folgender 
Gewichtung:
- 25% Ergebnis der mündlichen Prüfung 
- 50% Ergebnis der Seminararbeit 
- 25% Ergebnis des Referats 

Begleitliteratur

Voraussetzungen zur 
Leistungspunktvergabe

Die Leistungspunkte werden vergeben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung umfasst folgende Prüfungsleistungen: 
- eine mündliche Prüfung als Einzelprüfung von 15 min. Dauer, 
  die bei der Anmeldung von mehr als drei Kandidaten als Gruppenprüfung mit
  2 Teilnehmern bei 30 min. Dauer durchgeführt wird
- eine Seminararbeit mit 150 Stunden Bearbeitungsdauer 
- ein Referat von 20 min. Vortragsdauer.


